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Description
Aufbau: Korpus in Brettbauweise, umlaufend ergänzte profilierte und gekehlte Gesims-
sowie profilierte Sockelleiste. Stand auf vier flachen Füßen. Durch stumpf eingesetzte, mit
Holznägeln befestigte Zwischenböden in drei Teile gegliederter Schrank. Das schmale obere
und tiefere untereTeil mit je zwei gegrateten Bretttüren versehen, die innen an kurzen
eisernen Bändern aufgehängt wurden. Rechte Türen mit kräftiger profilierter Schlagleiste
versehen. Auf den Türen je ein aufgelegter, hochrechteckiger, profilierter Leistenrahmen.
Außen zwei ovale eiserne Schlüsselschilder. Seitenwände des Mittelteils abgeschrägt,
herausziehbare Stützen mit Knauf für nach vorn klappbare Schreibplatte, die außen und
innen von eisernen Bändern gehalten wird. Außenkanten dreiseitig mit profiliertem
Leistenrahmen belegt. Auf der Platte ein quergelagerter, sechseckiger, profilierter
Leistenrahmen.
Inneneinrichtung: Im unteren Teil ein, oben zwei Fachböden in voller Tiefe. Im Mittelteil in
halber Höhe trägt ein Laufrahmen mit vier eingeschobenen Seitenstücken fünf gleich hohe
Schubkästen. Deren Ecken sind verdeckt verzinkt, der Boden stumpf untergenagelt, die
Front mit profilierten Leisten und mit einem gedrechseltem Holzknauf versehen. Eine
Schublade ist mit eisernem Schließblech und Kastenschloß ausgestattet. Rechte
Schranktüren mit ergänzten eisernen Kastenschlössern ausgestattet. Obere linke Tür wird
durch mittig angebrachten eisernen Haken geschlossen, an unterer linker Tür ist oben
hölzerne Steckschließe angebracht.
Dekor: Schrank deckend grünblau gefaßt, Seitenflächen großzügig mit Rocaille verziert. Auf
der Schauseite umrahmen dunkelgrüne Rocaillenschwüngen die Türfelder. Zwischen
Unterteil und Schreibplatte Inschrift in Weiß, Rot abgesetzt: Jacob Ludewig Komp. Ao. 1791.
Der Sockel, die Schlagleisten und die Leistenrahmen aller fünf Felder sind rotbraun, das
Gesims rotbraun und grün abgesetzt. In Feldern des Unterteil ist je ein Gefäß mit einem
üppigem Blumenstrauß dargestellt. Darüber nach unten hängendes florales Gebinde. Im
Mittelteil sind mit zarten Pinselstrichen ausgeführte, fächerartige Blütenstengel zu sehen.
Die oberen Feldern mit je einer zweihenkeligen Vase mit kräftig gemaltem Blumenstrauß, in
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den zwei oberen Eckzwickeln kleine nach unten hängende Blumenstengel. Bemalung in
allen Feldern auf weißgelbem Grund in Grün, Rot, Blau und Weiß. Das Mittelteil ist innen
grünblau gefaßt, die Kastenfront der Schubladen rotbraun marmoriert, die umgebenden
Leisten sind ockerfarben.
(Text: Iris Höfer)

Basic data

Material/Technique: Nadelholz, bemalt
Measurements: H: 203 cm; B: 88 cm; T: 44 cm

Events

Created When 1791
Who
Where
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